
Köl'sche Mädchen 2016

Ja, keiner tät nach euch fragen

am Dom und am Bahnhof am Rhein.

Sie gingen euch nicht nur an Kragen.

Und keiner stand für euch ein!

I: Ihr arme köl'sche Mädchen habt zwar Spetzebötjes an.

Doch die Fremden tun euch dran fummele

und ke' köl'scher Jung hilft dann. :I

Ihr wart ja so heiß auf die Fremden,

schreit "Welcome", begrüßet sie gern.

Als Beute sie euch heut verwenden,

denn Anstand liegt ihnen so fern.

I: Ihr arme köl'sche Mädchen habt zwar Spetzebötjes... :I

Sie hab'n euch die Ehre genommen,

Geld und Gut, die kommen noch dran.

Gendarmen, die stehn nur beklommen

und schauen von ferne sich's an.

I: Ihr arme köl'sche Mädchen habt zwar Spetzebötjes... :I

Sie sind eure neuen Herren.

Auch der Jungens in Uniform.

Da hilft kein Abstand, kein Plärren.

Eure Freiheit, die habt ihr verlor'n!

I: Ja, ihr depperten kölschen Mädchen, habt zwar Spetzebötjes an.

Doch wenn Fremde tun euch dran fummele,

dann hilft nur 'en deutscher Mann! :I 

(nach der Melodie: Mariechen saß weinend im Garten)
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